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VDW-Nachwuchsstiftung ab 
sofort ständiges Mitglied im 
VDMA-Bildungsausschuss 
 
Die VDW-Nachwuchsstiftung ist dem Bildungsausschuss 
des VDMA beigetreten, um ihr Netzwerk weiter auszu-
bauen und den Wissensaustausch zu fördern. Der VDMA-
Bildungsausschuss ist das bildungspolitische Entschei-
dungsgremium des VDMA, bestehend aus Unternehmens-
vertretern und Ausbildungsleitern der Mitgliedsunterneh-
men. Aktuelle Themen sind unter anderen die Gestaltung 
des deutschen Qualifikationsrahmens, die Einführung des 
neuen Berufsbilds Produktionstechnologe und die Siche-
rung von Fachkräften für die Branche.  
 
Auf der letzten Sitzung des VDMA-Bildungsausschusses 
Mitte April bei der Voith AG in Heidenheim ging es schwer-
punktmäßig um die kompetenzorientierte Ausbildung und 
auf welche Weise die Qualifizierung im Arbeitsprozess ver-
ankert werden kann. Dazu stellte Ute Büchele von der Ge-
sellschaft für Ausbildungsforschung und Berufsentwicklung 
– GAB München in ihrem Beitrag vor, wie selbst organisier-
tes Lernen in reale Arbeitsprozesse integriert werden kann 
und welche Veränderungen dieser Paradigmenwechsel für 
die Ausbildung und insbesondere für die Ausbilder mit sich 
bringt.  
 

 

 
Über Bewertung und Anerkennung von Kompetenzen im 
beruflichen Alltag referierte Urs Hauenstein, Vorstandsvor-
sitzender der ipf (Initiative für Praxis-Forschung), Zürich. 
Zeugnisse beschreiben in aller Regel nur einen kleinen Teil 
unseres Könnens. Dies führt dazu, dass wesentliche Kompe-
tenzen eines Menschen im Berufsleben oder bei einer Be-
werbung nicht erkannt werden. Das ipf-Q-Kompetenzport-

 

folio bietet eine Methode, mit der Fähigkeiten und Kompe-
tenzen, die während der Ausbildung, im Berufsleben und in 
besonderen Situationen des Lebens erworben wurden, sys-
tematisch dokumentiert, bewertet und zertifiziert werden 
können. Die Bewertung dieser Kompetenzen erfolgt anhand 
einer durch die Naric UK, die nationale Informationsstelle 
für Anerkennungsfragen im Hochschulbereich, anerkannte 
Methode – dem ipf-Q-Kompetenzportfolio.  
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